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Workflow-Bestandteile
Was ist ein Prozess, Rolle, WF VAriable, Aktivität, Transition >> (wikipedia)

Wie beeinflussen WF VAriablen ein Formular >> Formularintegration >> was ist im Standard möglich,
individualgestaltung...

Die Bestandteile eines Workflows werden in der Prozessdefintion festgesetzt:

Allgemeine Bestandteile
Die allgemeinen Bestandteile eines Antragsverlaufes definieren beispielsweise, ob und bei welchem Ereignis
(Gnehemigung, Ablehnung) der Antragsteller informiert werden soll, ob eine Mailbenachrichtigung erfolgen
soll, ob der Antrag automatisch genehmigt/gesichtet wird, etc.

Workflowschritte
In den Workflowschritten wird der Verlauf eines Antrages bestimmt. Dies geschieht, indem man Rollen
definiert, welche am Prozessverlauf teilnehmen sollen (z.B. Vorgesetzter genehmigt, Personalabteilung
sichtet). Hiermit werden auch Aktionen definiert, welche der Rolleninhaber im Verlauf des antrages
durchzuführen hat (genehmigen, sichten). Hier wird ebenfalls bestimmt, ob bei Prozessstart ein
Rolleninhaber vom Benutzer selektiert werden muß (z.B. Auswahl eines Stellvertreters). Dies findet
beispielsweise Anwendung, wenn ein Benutzer auf Urlaub gehen möchte, und einen Stellvertreter für diesen
Zeitraum bestimmen will, bzw. einen Kollegen nennen, der iin dieser zeit seine Aufgaben übernehmen soll.
Hier könnte der Verlauf so eingestellt werden, dass der Kollege mit seiner "Stellvertreteung" einverstanden
sein muß (Sichten), bevor der Antrag weiter zum Vorgesetzen kommt, welcher diesen dann genehmigen/
ablehnen kann.

Jeder Schritt, jede Aufgabe im Prozessverlauf, ist durch eine Rolle auszuführen, bzw. durch deren
Stellvertreter, weshalb hier die Reihung innerhalb der Rolleninhaber wichtig ist:

• zentral = 2. Vorgesetzter mit niedrigerer Reihung

• dezentral = User bestimmt Stellvertreter selber > Selektion (Erweiterte Einstellungen beim Benutzer)

• Bestimmung des Rolleninhabers anhand der Parametrierung des Prozesses (Parameter: Auswahl
des Rolleninhabers bei Prozessstart notwendig?)

Fehlgründe
Die Fehlgründe sind vom Formulartyp abhängig. So fehelen beispielsweise beim Prozess "Berechtigung"
diese komplett, da es keinen Sinn machen würde, bei diesem Antrag solche anzugeben. Bei den diversen
anderen Anträgen können dann unterschiedliche Fehlgründe selektiert werden (z.B. Urlaubsantrag,
Krankmledung etc.).

Die Fehlgründe werden alle aus dem Zeiterfassungssystem importiert. 

Einstellungen
Diese variieren ebenfalls, je nach Forrmulartyp, und definieren, ob ein Antrag beispielsweise in die
Vergangenheit oder Zukunft gestellt werden darf (Validierung in Vergangenheit oder Zukuft mit Angabe
einer Validierungszeitspanne, ...)

Kontextmenü
Das Kontextmenü erlaubt eine Verknüpfung des Antragsformulars mit z.B.dem Monatsjournal oder
Kalender/Gruppenakelnder. Diese Einstellung ermöglicht dann einen direkten Zugriff auf den Antrag aus
dem Monatsjournal, Kalender/Gruppenakalender). Dies würde beim Benutzer wie folgt aussehen:
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Hilfe
Der Hilfe-Parameter ermöglicht die Gestaltung eines Hilfe-Textes, welcher im Antrag angezeigt wird, z.B.
wie das Formular zu handhaben ist o.ä.

Mail
Mit dem Mail-Parameter kann eine Mailbenachrichtigung gestaltet werden, welche der User erhalten soll,
z.B. dass ein neuer Antrag oder eine neue Aufgabe  zu bearbeiten ist.


